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Final Four Bayerische Mannschaftsmeisterschaften Jungen 19

TV 1921 Hofstetten : TTC Freising-Lerchenfeld 
Samstag, 11.03.2023, 10:00 Uhr

Kossubek macht den Sack zu

Als Aron Ghasemili sein Einzel am Samstagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Final Four
Bayerische Mannschaftsmeisterschaften Jungen 19 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein
deutliches 0:10 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TV 1921
Hofstetten besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV 1921
Hofstetten meist auf verlorenem Posten, denn nur 5 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Den Start machten die Doppel. Keine Chancen hatten Dittel / Kreis beim 7:11, 4:11, 10:12 gegen
ihre Kontrahenten Faltermaier / Mülders. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Ghasemili / Kossubek
hatten Horlebein / Zöller nur im ersten Satz eine Chance. Nach den anfänglichen Partien standen
sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:
2 gegenüber. Nicht ganz mithalten konnte Lenny Kreis, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Alfred
Mülders, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Hierbei überließ Kreis seinem Gegner im dritten Satz
nicht mal einen Punktgewinn. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Johannes Faltermaier konnte Jan
Dittel anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Beim Spielstand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Jonas
Horlebein hatte anschließend gegen Aron Ghasemili bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu
bestellen. Keine Chancen hatte daraufhin Paul Zöller beim 8:11, 5:11, 7:11 gegen seinen
Kontrahenten Lars Kossubek. Das musste man neidlos anerkennen. Damit war bereits der sechste
und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TV 1921 Hofstetten und des TTC Freising-Lerchenfeld. Lenny Kreis bekam
seinen Gegner Johannes Faltermaier beim klaren 2:11, 8:11, 6:11 nicht richtig in den Griff.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jan Dittel bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Alfred
Mülders dann doch niedergerungen worden. Jonas Horlebein hatte nachfolgend gegen Lars
Kossubek beim 2:11, 4:11, 5:11 wenig auszurichten. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 0:9. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Paul
Zöller über die 1:3-Niederlage gegen Aron Ghasemili hinweggetröstet werden musste. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 1921 Hofstetten am 11.03.2023 gegen den TSV
Gräfelfing um Wiedergutmachung, während die Gäste am 11.03.2023 gegen den FC Bayern
München versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1921 Hofstetten

Doppel: Dittel / Kreis 0:1, Horlebein / Zöller 0:1 
Einzel: L. Kreis 0:2, J. Dittel 0:2, J. Horlebein 0:2, P. Zöller 0:2 

 TTC Freising-Lerchenfeld
Doppel: Faltermaier / Mülders 1:0, Ghasemili / Kossubek 1:0 
Einzel: J. Faltermaier 2:0, A. Mülders 2:0, L. Kossubek 2:0, A. Ghasemili 2:0


